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Beratungsgegenstand 

Planung der Kindertagesbetreuung in Ochtrup 

Beschlussvorschlag: 
 
a) Dem Kreisjugendamt Steinfurt bzw. Kreisjugendhilfeausschuss wird empfohlen, die Träger-

schaft für eine zusätzliche KiTa-Gruppe zum Kindergartenjahr 2016/17 der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ochtrup-Metelen zu erteilten, die die vorhandene Jona-KiTa an der Bahn-
hofstraße um eine 3. Gruppe erweitert. 
 

b) Die Stadt Ochtrup erstattet im Rahmen der Betriebskosten auch für die 3. Gruppe 10,8 % 
des 12 %-igen Trägeranteils an den Betriebskosten. Ein Eigenanteil von 1,2 % verbleibt beim 
Träger. 
 

c) Die Stadt Ochtrup erstattet dem Träger gegen Vorlage entsprechender Belege 50% der nicht 
durch Landes-/Bundesmittel gedeckten Einrichtungskosten für die 3. Gruppe, max. 12.500 €. 

 
 
Sachdarstellung: 
 
Im Rahmen eines Abstimmungsgespräches am 23.9.2015 mit Vertretern des Kreisjugendamtes 
Steinfurt sowie Vertretern der Träger und Leitungen der Ochtruper Kindertagesstätten wurde unter 
Berücksichtigung der Geburtenzahlen und des bisherigen Nachfrageverhaltens der Eltern der künf-
tige Bedarf an Plätzen in der Kindertagesbetreuung mitgeteilt. Die Präsentation hierzu ist in der 
Anlage beigefügt.  
 
Im Ergebnis ist für das Kindergartenjahr 2016/17 erneut eine zusätzliche Typ I-Gruppe erforderlich. 
Auch für die Folgejahre 2017/18 und 2018/19 wird ein Bedarf für jeweils 1 zusätzliche Gruppe ge-
sehen.  
 
2015/16 41 Gruppen (einschließlich der 2 provisorischen Gruppen bei Outlaw-KiTa) 
2016/17 42 Gruppen 
2017/18 43 Gruppen 
2018/19 44 Gruppen 



- 2 - 
 
Für das Jahr 2017/18 war vorgesehen, eine neue KiTa in Trägerschaft von Outlaw mindestens 3-
gruppig an den Start zu bringen. Für das Kindergartenjahr 2016/17 gab es dagegen bislang keine 
Planungen. Hier ist jetzt zeitnah eine Lösung zu finden.  
 
Im Abstimmungsgespräch wurden die anwesenden Trägervertreter und KiTa-Leitungen gefragt, ob 
sie sich eine dauerhafte bzw. provisorische Erweiterung ihrer KiTa zum 1.8.2016 vorstellen kön-
nen. Das wurde spontan für die bislang 2-gruppige Ev. Jona-KiTa und die ebenfalls 2-gruppige 
Kath. Kita St. Marien bejaht, wobei die Option für die Erweiterung einer Kath. KiTa im Nachgang 
am fehlenden Einvernehmen des Bistums Münster scheiterte. Bei der Ev. Jona-KiTa wird der Aus-
bau des Dachgeschosses als 3. Gruppenraum angestrebt.  
 
Mit dem Träger der Ev. KiTa findet ein weiteres Abstimmungsgespräch mit Beteiligung des Kreis-
jugendamtes erst am 23.10.2015 statt. In Abhängigkeit hiervon ist in der Sitzung eine Beschluss-
empfehlung an den Rat hinsichtlich der Trägerschaft für die zusätzliche Gruppe, der Unterstützung 
der Bau- und Einrichtungskosten und der Übernahme von Trägeranteilen zu formulieren. 
 
 
Ergänzung der Sachdarstellung vom 29.10.2015: 
 
Wie bereits angekündigt, hat am 23.10.2015 unter Beteiligung des Kreisjugendamtes Steinfurt ein 
Abstimmungsgespräch mit der Ev. Kirchengemeinde Ochtrup-Metelen als Träger der Jona-KiTa an 
der Bahnhofstraße stattgefunden. Hiernach bietet der Träger an, die bisher 2-gruppige KiTa (2 x 
Typ I) um eine 3. Gruppe zu erweitern. Im Vorfeld war bereits zwischen Träger und Kreis-
/Landesjugendamt geklärt worden, dass das notwendige Raumprogramm für eine 3. Gruppe durch 
Aktivierung der Räume im 2. Obergeschoss (DG) erfüllt werden kann. Auch die Außenspielfläche 
wäre ausreichend groß für eine dritte Gruppe. Geplant ist ein zusätzlicher Dachausbau und eine 
Verlängerung der Außentreppe (2. Rettungsweg) bis zum Dachgeschoss. 
 
Das Kreisjugendamt würde dem Träger zum 1.8.2016 zusätzlich eine ½ Typ II und ½ Typ III mit 5 
U3- und 12 Ü3-Kindern zuweisen mit der Auflage, dass die jüngsten Kinder in Räumen im Erdge-
schoss betreut werden. Dafür wäre hier ein Türdurchbruch zu einem Nebenraum und das Einrich-
ten eines Wickelbereichs im vorhandenen Sanitärraum erforderlich.  
 
Die Baukosten werden im Investorenmodell durch den Eigentümer BIB Baackmann Immobilien 
und Bauträger GmbH, Horstmar, über eine zusätzliche Miete und einen bereits gestellten U3-
Förderantrag für Umbau-/Erweiterungsmaßnahmen refinanziert. Die Stadt Ochtrup braucht sich an 
den Baukosten nicht beteiligen. Allerdings sind die zusätzlichen Einrichtungskosten für die 3. 
Gruppe nicht ausreichend über die beantragten Landes-/Bundesmittel gedeckt. Es wird von zu-
sätzlichen Kosten von rd. 25.000 € ausgegangen, die je zur Hälfte von Träger und Stadt finanziert 
werden sollen. 
 
Der 12 %-ige Trägeranteil an den Betriebskosten (einschließlich höherer Kaltmiete) soll wie auch 
für die beiden ersten Gruppen mit einem Anteil von 10,8 % von der Stadt erstattet werden. 1,2% 
verbleiben als Eigenanteil beim Träger.  
 
Das Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde Ochtrup-Metelen hat dem Ausbau der Jo-
na-KiTa unter diesen Bedingungen bereits zugestimmt. 
 
 
Umweltrelevanz: 
Entfällt 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
Für die anteilige Übernahme des Trägeranteils mit 10,8% für die 3. Gruppe fallen zusätzliche Auf-
wendungen von rd. 18.500 €/Jahr –in 2016 anteilig für 5 Monate 7.700 €- an. Hinzu kommt in 2016 
ein einmaliger Einrichtungszuschuss von max.12.500 €. 



- 3 - 
 
Generationengerechtigkeit: 
Entfällt 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Engelmann 
 


